
Inhaltsangabe zum Film:
Lichtbildbühne, Berlin 8. Jg. 1915, Nr. 23 v. 5. Juni 1915: 
S. 23 (zitiert nach Johannes Kamps: Studien zur Geschichte 
des deutschen Filmplakats von den Anfängen bis 1945. 
Wiesbaden 1999/2004. S. 581)

„Ein Droschkenkutscher muß die Entdeckung machen, 
daß am Ziel der Fahrt sein Passant tot ist; er muß, so sagt der 
schnell herbeigerufene Detektiv Deebs, getötet worden sein, 
indem er beim Herausstrecken des Kopfes aus dem Fenster 
von einem außerordentlich herkulisch gebauten Mann ei-
nen einzigen tödlich wirkenden Faustschlag auf den Schädel 
bekam. Nach glänzenden und geistvollen Konstruktionen 
kommt Deebs bald auf die Spur: ein Neger, der in einer Ar-
tistenpension wohnt und seinen Vater rächen wollte, der in 
der Goldmine die Todesstrafe erleiden mußte (...).” 

Plakat: Mr. King - Neuer Conan Doyle Zyklus I. Folge - 
Ausschließlich im Omnia Palast [Kino Budapest]
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